
Kurzprotokoll Sitzung Bürgernetzwerk Schwentinetal-Barkauer Land
Sitzung vom 28.11.2008 in Schwentinental, OT Klausdorf
Teilnehmer Ralf-Uwe Jann,  Frank Jedicke,  Nils  Jensen,  Franziska  Krone,  Marcus  Krone, 

Thomas Langfeldt,   Dietrich Schnack,  Gabriele Stepputtis,  Susanne Wilhelm, 
Dietmar Witt

Tagesordnung Wurde geändert, da wir noch auf Presse warteten:
I. Verschiedenes
II. Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit
III. Vorstellung der Arbeitsgruppe „Vernetztes Denken“

Ergebnisse Zum letzten Protokoll gab es keine Fragen/Beanstandungen.

I. Verschiedenes
1. Termin Aktivregion: Am 05.11.2008 , 18.00 Uhr, Mitgliederversammlung in 
der „Fegetasche“ in Plön (Leuchtturmprojekte)

2.  Der Antrag auf Eintragung im Vereinsregister wurde eingereicht. Änderungen 
der  Satzung  sind  zu  erwarten   (Sitz  des  Gerichts  jetzt  Kiel  statt  Plön; 
Schreibweise „Schwentinetal-Barkauer Land“ mit Bindestrich... )

3.  Gemeinnützigkeit: Herr Bürsch empfiehlt in seinem Schreiben Änderung der 
Satzung. Wollen wir aber nicht. 
Frank  will  Herrn  Bürsch  schreiben  (sich  bedanken  und ihn  zu  einer  Sitzung 
einladen).

4. Fördermittel: Ein Finanzierungsplan ist nötig. Eigene Arbeitsleistung kann als 
Eigenmittel gerechnet werden.
Nur Anschubfinanzierung, keine Finanzierung von laufenden Kosten.
Beantragung der Mittel vor Beginn der Projekte (keine Förderung von bereits 
laufenden Vorhaben).

5. Versicherung: Anscheinend sind wir derzeit über Ecclesia versichert.
Nach  Eintragung  des  Vereins  und  Einrichtung  des  Kontos  Abschluss  der 
Haftpflichtversicherung (Anfang 2009?) bei Generali.

6.  Nächster  Termin  25.11.2008,  19.00  Uhr,  in  Kirchbarkau,  Dorfge-
meinschaftshaus
Frank kommt nicht (oder später). 
TOP „Vorstellung WESBE“ noch nicht geklärt.

7. Dezembersitzung: Termin vorgezogen auf 16.12.2008 in Klausdorf, 
Bürgerhaus (19.00 Uhr)
TOP: Planungen für 2009, Veranstaltungen?



II. Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit

1. Veröffentlichungen im Internet
- Protokolle der Arbeitsgruppen: nur wenn gewünscht (AG Radwegenetz will z.B 
  keine Veröffentlichung)
- Mitgliederliste mit E-Mail-Adresse  (ohne Tel.-Nr. und Adresse) im  
  öffentlichen Teil 
- Protokoll Bürgernetzwerk: Punkte, die nicht öffentlich gemacht werden sollen, 
  müssen angesagt werden und werden entsprechend protokolliert.
- Abwesenheitsliste (interner Bereich) zur Eintragung der Mitglieder (Urlaube...)

2. Vorstellung der Präsentation Bürgernetzwerk (Franziska Krone)
Soll  im öffentlichen Teil der Internetseite installiert  werden. ( Entstehung des 
BNW, Wer wir sind ... in Anlehnung an die Gestaltung der Internetseite )
Zusätzlich einzufügender Punkt: „Was wir bieten.“
Vorstellung der Projekte: Wir stellen die Masterfolie zur Verfügung und jede AG 
soll sie selbst ausfüllen (z.B. „Regionalgeld KannWas“).

III.  Vorstellung  der  Arbeitsgruppe  „Vernetztes  Denken“ (Frank Jedicke, 
R.-U. Jann, Dietmar Witt)

Grundsätzlich  besteht  das  derzeitige  Ziel  der  Arbeitsgruppe  in  der  Klärung 
inhaltlicher  Fragen (z.Zt.  Thema: Anteil  erneuerbarer  Energie -Biogas- an der 
Energieversorgung und sein Einfluss auf die Lebensqualität) und darin, sich mit 
dem System (Vester-Modell) vertraut zu machen. 
Die Präsentation zu diesem Vortrag findet sich auf der Internetseite des BNW.

Weitere Aktivitäten: 
- Dietmar wird evtl. demnächst eine AG am Friedrich-Schiller-Gymnasium 
  anbieten (Ecopolicy)
- Problem Kindergärten im Barkauer Land: Eine Untersuchung nach Vester   
   könnte Handlungshinweise geben. 

Zu klärende
Punkte/Aufgaben

Anmerkungen Der geplante TOP „Pressetermin“ konnte nicht stattfinden, da (außer Herrn Jann) 
keine Pressevertreter anwesend waren. 

Nächster Termin

geplante TOP

25.11.2008, 19.00 Uhr, Kirchbarkau
16.12.2008, 19.00 Uhr, Klausdorf

 25.11.2008:  
I. Eintragung Verein/Satzungsänderung
II. Vorstellung WESBE ???
III. Verschiedenes

(G.Stepputtis, 03.11.2008)

Ref2
Durchstreichen

Ref2
Eingefügter Text
BnSB

Ref2
Durchstreichen

Ref2
Eingefügter Text
BnSB gestellt werden

Ref2
Eingefügter Text
Dietmar Witt hat jedoch ein gesondertes Pressegespräch mit einem Redakteur der Ostholstein Beilage der KN vereinbart.

Ref2
Eingefügter Text
soll auf die 

Ref2
Durchstreichen


